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MITMACHEN
Um Gleichbetroffenen und deren Angehörigen zu helfen

UNTERSTÜTZEN
Sie uns als Mitglied, Spender oder Ratgeber

NETZWERKEN
Damit schnellstmöglich an vielen Orten geholfen wird

DEUTSCHLANDWEIT
Präsent zu sein, ist unser Ziel

Selbsthilfenetzwerk
Kopf Hals M.U.N.D. Krebs e.V.



14.000 Betroffene mit Kopf-Hals-Mund-Krebs 
pro Jahr in Deutschland (laut Robert Koch Institut)

- Konkret geht es dabei um Tumore

- in der Mundhöhle (Lippe, Zunge, Mundboden, 
Gaumen, Mandel, Speicheldrüsen)

- des Rachens
- der Nase bzw. Nasennebenhöhle

Selbsthilfenetzwerk
Kopf Hals M.U.N.D. Krebs e.V.







Status 

Koope

ration

Name der Rehaklinik

Aulendorf Parksanatorium

Berka MEDIAN II CA

Ems Malbergklinik BN

Gögging/Neustadt III Stim

Kalbe Median BN

Kreischa Bavaria I Ca

Krozingen Breisgau Kl. BN

Cecilien-Klinik Bad Lippspringe BN

Münder Deister BN

Plau Silbermuehle CA

Rappenau Stimmheilzentr.

Reichenhall Alpenland

Salzungen Asklep I AT-CA

Schmannewitz MEDIAN BN

Soden-S. Bellevue I Ca

Sooden-A. Sonnenberg BN

St.Wendel Bosenbg HNO/CI

Tecklenburg Teckl.L.BN

Wuppertal BergischLand BN

Wyk Klinik Sonneneck BN



Ziel ist die Vorstellung der Selbsthilfe

 Fortschreitende Genesung

Wahrnehmen und realisieren, dass Folgen bleiben

Neue Perspektiven entwickeln



Vorbereitende Maßnahmen

• Virtuelle Arbeitsgruppen als Folge von Corona

• Kontakte zu Rehakliniken und Co

• Profil und Beschreibung  für ehrenamtlich Aktive entwickeln und 
„Ausschreibung“ erstellen

• (Vortrags) Materialien erstellen



Vorstellung der Vortragenden:

Name
(ggf. Diagnose und seit wann erkrankt)

In der Selbsthilfe aktiv seit…
In der Selbsthilfe aktiv, weil…

Heute hier, weil…
…

Betroffene füreinander und
miteinander für mehr Lebensqualität



Selbsthilfe bedeutet für mehr als 3 Millionen Menschen in 
Deutschland 

- Gemeinschaft und das Erleben „Ich bin nicht allein“, 

- Hilfe bei der Krankheitsbewältigung im Alltag, 

- Informationen und praktische Tipps zum Leben mit der 
Erkrankung 

und ein

Mehr an Lebensqualität.

Betroffene und Angehörige füreinander und
miteinander für mehr Lebensqualität



Mir persönlich hilft die Selbsthilfegruppe bei:

Individuell von den Vortragenden auszufüllen…

z.B. Austausch und Tipps zu Schwierigkeiten beim Essen, 
Zahnersatz, wie komme ich an einen 
Schwerbehindertenausweis, wie finde ich in den Beruf 
zurück etc.

Betroffene füreinander und
miteinander für mehr Lebensqualität



Betroffene füreinander und
miteinander für mehr Lebensqualität

Quelle: SHILD-Studie 2018



Zwischenstand
• 6 Klinken regelmäßiger Kontakt

• Bad Rappenau
• SHG Karlsruhe, SHG Heidelberg und SHG Hembsbach

• Plau am See
• SHG Berlin, SHG Rostock und Hamburg

• Bad Lippspringe
• Koblenz/Hannover und LV BVK NRW 

• Bad Ems
• SHG Bonn und LV RLP BVK

• Schmannewitz Median 
• SHG Leipzig

• Bad Münder
• Hannover



Rückmeldungen



Erkenntnisse



Rückmeldungen und Ausblick

• Bisher Positive Feedbacks von allen Seiten
 Die Rehabilitanden
Nehmen oft erstmals bewusst wahr wie viele ähnlich Betroffene um sie herum in der 

Reha sind. Der Austausch unter Gleichbetroffenen wirkt entlastend. Einige wenige 
haben bisher Kontakt zu den Selbsthilfegruppen aufgenommen

Die beteiligten Kliniken freuen sich über das zusätzliche Angebot
Regelmäßige Reflektionsgespräche zeigen das Interesse an der laufenden 

Entwicklung
 Die ehrenamtlich Vortragenden 
bekommen oft die Rückmeldungen wie wichtig und hilfreich die Gespräche sind. 

Daher nehmen einige auch lange Fahrzeiten und Belastungen auf sich trotz eigener 
Erkrankung



Alternative zu persönlichen Vorträgen

• Nicht überall haben wir ehrenamtliche Vortragende die in Kliniken gehen
• Nicht jede Klinik ist derzeit bereit ein direktes Gesprächsangebot anzubieten

Unsere Lösung

Wir erstellen einen Film der gezielt die Selbsthilfe für Menschen mit 
Kopf Hals Mund Krebs im Fokus hat

für das „Reha-Fernsehen“



Wir sollten 
gemeinsam 
Unterwegs sein

• Danke für Ihre Aufmerksamkeit



Selbsthilfe-Symposium Freiburg , 09.09.2022, 
Selbsthilfenetzwerk Kopf-Hals-M.U.N.D. –Krebs e.V.
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